
Betrieb und Sanierung von 
Talsperren

Sicherheit, Bewirtschaftung und Wirtschaftlichkeit, 
Überwachung, Reparatur-Modernisierung-Rückbau



Impressum:

Betrieb und Sanierung von Talsperren

Herausgeber
Weiterbildendes Studium Wasser und Umwelt
Bauhaus-Universität Weimar
Coudraystraße 7
99421 Weimar
Internet: http://www.uni-weimar.de/Bauing/wbbau/

in fachlicher Kooperation mit der
DWA Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V.
Theodor-Heuss-Allee 17
53773 Hennef

April 2009

Bezugsmöglichkeiten:

Verlag der Bauhaus-Universität Weimar
Fax: 03643/581156
E-Mail: verlag@uni-weimar.de

DWA
Tel: 02242/872333
Fax: 02242/872100
E-Mail: kundenzentrum@dwa.de
Internet: http://www.dwa.de

Redaktion: Weiterbildendes Studium Wasser und Umwelt
Satz und Layout: Satzservice S. Matthies ⋅ http://www.doctype-satz.de

Druck: docupoint GmbH Magdeburg

ISBN: 978-3-86068-384-2



I

Vorwort

VorwortVorwort

Die Arbeitsgruppe Weiterbildendes Studium „Wasser
und Umwelt“ bietet ein Fernstudium mit den Schwer-
punkten Wasserbau und Hydraulik, Siedlungswasser-
wirtschaft und Abfallwirtschaft an. Das vorliegende
Buch enthält in Schriftform den Lehrinhalt eines Kur-
ses aus diesem Studium, es ist als erste Auflage somit
ein weiterer neuer Band aus der aktuellen Reihe der
Fernstudienkurse. Nun gibt es wirklich genug veröf-
fentlichte Studienskripte. Was war unser Beweggrund,
hier noch eine weitere Neuerscheinung vorzustellen?
Dazu möchten wir unser Studium „Wasser und Um-
welt“ in Weimar vorstellen, welches aus einer engen
Zusammenarbeit mit der Leibniz-Universität Hannover
und den Verbänden DVGW und DWA entstand. Es bot
zunächst Fernstudiengänge im Zertifikatstudium an,
wurde aber dann im Jahre 2000 mit einem Masterstudi-
engang weiterentwickelt, der inzwischen auch akkredi-
tiert wurde. Die Studieninhalte werden in Kursform an-
geboten, wobei insgesamt mehr als 25 Kurse zur
Auswahl stehen. Einer dieser Kurse umfasst das nach-
folgend behandelte Thema „Betrieb und Sanierung von
Talsperren“.
Dieses Buch wie auch das Studium richten sich an
Hochschulabsolventen/innen, die im Bereich Wasser
und Umwelt als Fachkräfte bei Behörden, Unterneh-
men, Verbänden, Ingenieurbüros, Instituten und ande-
ren Einrichtungen tätig sind oder zukünftig tätig wer-
den. Die Teilnehmer am Fernstudium erhalten über die
Schriftform hinaus, welche in etwa dem Inhalt dieses
Buches entspricht, eine fortlaufende Betreuung. Studi-
enbegleitend sind auch Aufgaben durch die Studieren-
den zu lösen, eine Präsenzphase zum Semesterende ist
der abschließende Teil eines jeden Kurses.
Die heutigen und zukünftig absehbaren Herausforde-
rungen beim Schutz der Umwelt und bei der nachhalti-
gen Nutzung der Ressource Wasser sind so groß, dass
die Lehrinhalte ständig angepasst werden müssen. Hier
sehen wir die Chance, mit einer solchen Veröffentli-
chung diese neuen Inhalte auch als Diskussionspunkte
in die Öffentlichkeit zu stellen und einem erweiterten
Kreis zugänglich zu machen. 
Das vorliegende Buch basiert auf einer vollkommen
Überarbeitung und teilweisen Neufassung des ur-
sprünglichen Lehrskriptes „Talsperren und Dichtungse-
lemente im Wasserbau“, das ab 1997 mit einer vorwie-
gend konstruktiven Orientierung und dem Fokussieren
auf die Planungs- und Bauphasen von Talsperren und
Speicherkraftwerken erstellt und seither für das Stu-
dium genutzt wurde.
Nunmehr konnte unter Mitwirkung der Autoren

• Dipl.-Ing. J. Peters
• Dipl.-Ing. K. Hövel
• Dr.-Ing. H.-U. Sieber
• Dipl.-Ing. H. Rosenkranz

• Prof. Dr.-Ing. habil. J. Kranawettreiser
• Dr.-Ing. D. Linse
• Prof. Dr.-Ing. T. Strobl
• Dipl.-Biol. H. Willmitzer
• Dipl.-Ing. E. Ayboga

eine vollständige Überarbeitung und Ergänzung dieses
Skriptes vorgenommen und die heutigen und künftigen
Schwerpunkte des Betriebs und der Sanierung beste-
hender Talsperren zum Inhalt der Abhandlungen ge-
macht werden. Hierzu sind aus dem ursprünglichen
Skript auch jene Teile übernommen worden, die für
eine fachlich abrundende Darstellung notwendig
waren – insbesondere jene Teile, die in der Autoren-
schaft der Herren 

• Prof. Dr.-Ing. U. Hahn
• Prof. Dr.-Ing. E. Häusler und 
• Prof. Dr.-Ing. J. Knauss

zu den Betriebseinrichtungen entstanden waren.
Mit diesem Buch werden darüber hinaus sowohl die
Qualität als auch der Umfang der Zusammenarbeit mit
der Deutschen Vereinigung für Wasserwirtschaft, Ab-
wasser und Abfall e.V. (DWA) vertieft. So wie seit Jah-
ren bereits mit dem DVGW realisiert, ist nunmehr auch
mit der DWA eine gemeinsam entwickelte Reihe von
Druckerzeugnissen erhältlich. Dieses Buch ist hierbei
der zweite Teil im Fachgebiet Wasserbau, nachdem im
Jahr 2007 bereits ein Fachbuch „Flussbau“ aufgelegt
wurde.
Wir danken recht herzlich allen, die an der Bearbeitung
und Herausgabe mitgewirkt haben, insbesondere hier-
bei Herrn Dr.-Ing. H.-W. Frenzel und den anderen Mit-
arbeitern der Arbeitsgruppe „Wasser und Umwelt“,
speziell den Herren Dipl.-Ing. R. Holzhey und
Dipl.-Ing. M. Friedrich. Ein Dankeschön gilt auch
Herrn Dipl.-Ing. S. Matthies – verantwortlich für den
Satz und die Gestaltung, sowie unseren Kursteilneh-
mern für ihr Interesse und ihre vielfältigen Rückmel-
dungen.
Einen speziellen Dank richten wir an das Thüringer
Kultusministerium, das im Rahmen einer mehrjährigen
Projektförderung die Bearbeitung und Herausgabe die-
ser ersten Auflage erst ermöglichte.
Möge die Fortsetzung dieser Reihe im Wissensgebiet
„Wasser und Umwelt“ in der Fachwelt eine freundliche
Aufnahme finden und der Aufgabe dienen, unsere Um-
welt und die Ressource Wasser einer fachgerechten und
nachhaltigen Nutzung zuzuführen.

Weimar, im April 2009
Univ.-Prof. Dr.-Ing. Hans-Peter Hack
Leiter der Professur Wasserbau
Bauhaus-Universität Weimar
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